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  Skiclub Großberg e.V. 
 

            Geschäftsstelle: Blumenstraße 19 

         93077 Bad Abbach 

         Telefon: 01789200264 

         www.skiclub-grossberg.de 

____________________________________________________________________________ 

 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung vom 09.05.2025 
 
Beginn: 19:43 Uhr 
Ende:  22:16 Uhr 
 

Zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung 
Der 1. Vorsitzende, Dieter Meny, eröffnete um 19:43 Uhr die Jahreshauptversammlung, zu 
welcher er 70 stimmberechtigte Vereinsmitglieder begrüßen konnte.  
Besonders begrüßte er den Ehrenpräsidenten des Skiclubs Franz Kreil und das Ehren- und 
Gründungsmitglied Franz Knittl. Des Weiteren hieß er den 3. Bürgermeister der Gemeinde 
Pentling Franz Geiselhöringer, den Gemeinderat Jens Wulff, den Ehrenbürger der Gemeinde 
Pentling Josef Sperrer, sowie Josef Eder als Vertreter der Presse willkommen. 
Dieter Meny teilte mit, dass die Einladung zur Jahreshauptversammlung rechtzeitig und 
ordnungsgemäß in der Mittelbayerischen Zeitung (25.04.25), im Gemeindeblatt (April) sowie auf 
der Skiclub-Homepage veröffentlicht (ab 22.04.25) wurde. 
 
 

2. Totengedenken 
Mit einer Schweigeminute und jeweils einem kleinen Nachruf wurde den im letzten Jahr 
verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. Im vergangenen Vereinsjahr verstorben sind Jürgen 
Söllner, Peter Brandl und Rita Thum. 
 
 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
Der 1. Vorsitzende, Dieter Meny, berichtete über das aus sportlicher Sicht sehr erfolgreiche 
vergangene Vereinsjahr. Aufgrund der Entscheidung, keine Rollerbahn durch den Skiclub zu 
bauen, bestand die Möglichkeit deutlich mehr Geld, als die letzten Jahre zweckmäßig für die 
Gemeinschaft des Vereins zu investieren.  
Dadurch konnten zwei neue Vereinsbusse für über 70.000€ (sodass der Skiclub nun wieder im 
Besitz von drei zuverlässigen Bussen ist) angeschafft werden, sowie die erfolgreiche Sanierung 
des Kraftraumbodens (für 11.400€, an denen sich die Gemeinde als Eigentümer mit 20% 
beteiligte) durchgeführt werden. Außerdem wurde er durch die Ausstattung mit neuen Geräten 
für ca. 2.000€ zusätzlich aufgewertet. Des Weiteren erfolgte die Anschaffung von vier 
Textilteppichen (insg. 80m2) für insgesamt ca. 9.400€. Diese werden benötigt, um trotz der 
mangelnden Schneeverhältnisse weiterhin qualitativ sehr hochwertige Skikurse anbieten zu 
können. 
Somit konnte mit vielen sinnvollen Investitionen dafür gesorgt werden, dass das immense 
sportliche Angebot des Vereins weiterhin langfristig aufrechterhalten werden kann. Er weist 
dennoch darauf hin, dass es in der kommenden Zeit wieder wichtig ist, auf den sparsamen 
Umgang mit den Mitgliedsbeiträgen zu achten. Der erste Vorstand betont hier ins besondere 
die Tatsache, dass trotz des geringen Mitgliedsbeitrags enorm viele Leistungen angeboten 
werden können. Zu den derzeitigen Mitgliederzahlen berichtet er einen Zuwachs von 31 
Mitgliedern im Vergleich zum Vorjahr. 
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Da es zum vergangenen Vereinsjahr keine Fragen an den ersten Vorsitzenden Dieter Meny 
gibt, beendet er seine Rede zügig. 
 
 

4. Berichte der Sportwarte/Spartenleiter 
 
Alpin:  
Karl Spangler und Stephan Küster stellten das aktuelle Rennteam vor, welches aus 22 aktiven 
Kindern in der Rennmannschaft, dem 7-köpfigen Trainerteam (zusätzlich unterstützt von zwei 
Skilehrern für den Nachwuchs), sowie ca. 3-5 Eltern besteht. Nachwuchs für das Team wird 
durch Talentscout Markus Schreiner aus den Perfektionsskikursen gewonnen. Dadurch 
konnten diese Saison wieder 6 neue Kinder als Interessenten für die Mannschaft gewonnen 
werden. 
Dann folgte ein kurzer Einblick in den Ablauf des Trainings, begonnen beim Saisonabschluss 
im Sommer (Wasserskifahren), gefolgt von Hallentraining für den ersten Wettkampf (Kondi-Cup) 
und dem anschließenden Schneetraining ab Anfang Dezember, welches heuer aufgrund guter 
Schneeverhältnisse regelmäßig stattfinden konnte. Im Anschluss stellten sie detailliert die 
gefahrenen Rennen, sowie sämtliche Erfolge der Mannschaft vor. Insbesondere hervorzuheben 
ist hierbei die Vereinsmeisterschaft, welche im Rahmen des Oberpfalzcup am 15.02.25 
stattfand und an welcher 100 Starter (davon 42 Vereinsmitglieder) teilnahmen. Zuletzt folgte ein 
Ausblick auf die bevorstehende Saison. 
 
Nordisch: 
Claudia Luxi berichtete sehr ausführlich über die vergangene Saison der nordischen 
Rennmannschaft. Dabei schilderte sie den Ablauf der Saison mit Trainings und Wettkämpfen 
detailliert. So beginnt die nordische Rennmannschaft bereits im Frühjahr mit 
Laufveranstaltungen und den ersten Meister-Nordic-Cup Rennen (dieser besteht aus 5 Rennen 
für die Sommer- und 7 Rennen für die Winterwertung). Hierbei erwähnte sie insbesondere, dass 
der Waldlauf des Skiclubs seit dieser Saison auch Teil der Sommerwettbewerbe ist. 
Leider startete die Wintersaison für die nordische Rennmannschaft aufgrund von 
Schneemangel eher holprig. Ab Dezember konnten jedoch die Meister-Nordic-Cup Rennen der 
Winterwertung beginnen. Als erstes Rennen dieser Serie fand die Vereinsmeisterschaft des 
Skiclubs am 28.12.24 mit über 70 Teilnehmern (davon 14 Vereinsmitglieder) statt. Daraufhin 
folgten die nordbayerischen Meisterschaften, sowie die Oberpfalzmeisterschaft und weitere 
Meister-Nordic-Cup Rennen, an welchen stets viele Sportler der Rennmannschaft erfolgreich 
teilnahmen und einige Siege, sowie diverse Stockerlplätze belegen konnten. Des Weiteren war 
der Skiclub am Deutschland Schülercup, sowie dem Deutschlandpokal vertreten. Besonders 
erwähnte Claudia Luxi in diesem Zusammenhang die Leistungen von Paola Franz, welche 
aufgrund ihrer sehr erfolgreichen Saison nächstes Jahr einen Platz im BSV-Kader ergattert hat.  
Außerdem berichtete sie ausführlich über das Highlight der Saison, die bayerischen 
Meisterschaften, bei welcher 8 Starter des Skiclubs für den oberpfälzer Skiverband vertreten 
waren. Den Abschluss der Saison bildete für die gesamte Mannschaft ein gemeinsamer alpiner 
Skitag. 
Seit diesem Sommer neu ist das Inliner-Training für Kinder, welches einmal wöchentlich 
stattfindet, sehr gut angenommen wird und aus welchem Nachwuchs für die nordische 
Rennmannschaft generiert werden soll. 
Zudem erläutert Claudia Luxi, dass seit diesem Winter ein Fundus für Kinder-
Langlaufausrüstung besteht, welche verwendet wird, um interessierten Kindern ein 
Schnuppertraining ermöglichen zu können. Dieses Angebot wurde bereits von einigen Kindern 
begeistert angenommen. 
Zuletzt bedankt sie sich bei allen Sponsoren, welche den Kauf der neuen Renn- und 
Überanzüge der Mannschaft finanziell unterstützt haben, sowie allen Trainern der Mannschaft: 
Christa, Ingrid, Jürgen, Stefan, Christian, Giso und Dieter, sowie den unterstützenden Eltern der 
SportlerInnen. 
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Skikursleiter: 
Zu Beginn seines Berichts bedankt sich Martin Pichlmaier bei seinem Vorgänger Alexander 
Lang, sowie bei Sandra Hartl für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Planung und 
Durchführung der Skikurse.  
Aufgrund der im Zuge des Klimawandels immer weiter schwindenden Planungssicherheit bei 
Skikursen in St. Englmar beschäftigte sich das Team der DSV-Skischule (bestehend aus: 
Sandra Hartl, Alexander Lang, Dieter Meny und Martin Pichlmaier) bereits seit Anfang des 
Jahres 2024 mit einer grundsätzlichen Umstrukturierung der Skikurse. Um weiterhin qualitativ 
hochwertige Kurse anbieten zu können wurde deshalb für die Skisaison 2024/2025 
beschlossen, den Austragungsort der Skikurse erstmals in das Skigebiet Großer Arber zu 
verlegen (mit der Option die Kurse in St. Englmar abzuhalten, sollte genügend Schnee 
vorhanden sein). Aufgrund der längeren Anreise wurde zudem die Dauer des Skikurses auf drei 
Tage verkürzt, was jedoch aufgrund der guten Pisteninfrastruktur keinen Nachteil darstellte.  
Wie bereits durch Vorstand Dieter Meny erwähnt investierte der Skiclub in vier Textilteppiche 
(insgesamt 80m2), mit deren Gleiteigenschaften ein Skihang simuliert werden kann und welche 
somit ein erstes Training auch ohne Schnee ermöglichen. Dadurch konnte zur Vorbereitung auf 
den Skikurs im Skigebiet Gr. Arber erstmals ein Mattenskikurs am Fußballplatz in Pentling 
abgehalten werden. Dieser war mit 56 teilnehmenden Kindern (der Kursklasse Anfänger 1), acht 
Skilehrern und vier Helfern ein voller Erfolg. So war dann bereits am zweiten Tag des 
Schneeskikurses Liftfahren mit Vierjährigen möglich. 
Da auch dieser Winter eher schlechte Schneeverhältnisse bereithielt wären Kurse in St. 
Englmar lediglich an einem der beiden Termine möglich gewesen. Durch die Durchführung am 
Großen Arber konnten jedoch beide Kurse wie geplant stattfinden. Somit konnte Martin 
Pichlmaier berichten, dass diese Saison insgesamt über 300 SkischülerInnen, sowie 72 
Übungsleiter und Anwärter mit den Skikursen beschäftigt waren. Des Weiteren konnte 
erfreulicherweise jedem interessierten ein Platz in einem Skikurs angeboten werden. Leider 
konnte jedoch aufgrund mangelnder Teilnehmerzahl kein Snowboardkurs angeboten werden. 
Auch der Skischulleiter Martin Pichlmaier stellte in seinem Bericht kurz sein Team vor, welches 
aus 40 Skilehrern und 14 Helfern besteht.  
Als Ausblick erwähnt er, dass sowohl die DSV-Skischule, als auch die alpine Rennmannschaft 
in der kommenden Saison 2025/2026 mit neuen Skianzügen ausgestattet werden. Im Zuge 
dessen bedankt er sich für die vom Verein bereitgestellten Zuschüsse. 
Auch Martin Pichlmaier bedankt sich zum Ende seines Berichts bei allen SkilehrerInnen, 
HelferInnen, sowie der Vorstandschaft für das Vertrauen und die Unterstützung. Insbesondere 
dankt er nochmals Sandra Hartl, Alexander Lang und Dieter Meny für die gute Zusammenarbeit. 
 
Laufen: 
Danny Kitsche berichtete von den im vergangenen Jahr stattgefundenen Laufveranstaltungen. 
Beim Landkreislauf konnte der Skiclub die erfolgreiche Teilnahme von 6 Staffeln und zwei Ultras 
verzeichnen. Insgesamt erzielten die Teilnehmer 3 Stockerlplätze. Hier dankt er insbesondere 
Claudia Luxi und Ingrid Melzl für die Organisation von teilnehmenden Mannschaften. 
Auch der Waldlauf mit Vereinsmeisterschaft, der dieses Jahr zum 43. Mal stattfand, war mit 95 
Teilnehmern ein sehr großer Erfolg. Aufgrund der Aufnahme des Waldlaufs in die Meister-
Nordic-Cup Wertung begründet sich die außerordentlich große Teilnehmerzahl. Vereinsmeister 
wurden hier Eva-Maria Rauscher und Paul Morgott. Auch hier dankt er den für die Durchführung 
essentiellen Helfern: Dieter Meny (Moderation, Claudia Luxi (Verpflegung) & Christian Paul 
(Zeitmessung). 
Des Weiteren gilt sein Dank Thomas Wiegers für die gute Übergabe der Abteilung Laufen. 
 
Touristik: 
Franz Kreil berichtete über 1 Mehrtages, sowie 4 Tagesfahrten und das Kinderskilager (mit 39 
teilnehmenden Kindern). Aufgrund eines Unterkunft-Mangels war eine Saison-Abschlussfahrt 
nach Ischgl diese Saison leider nicht möglich. 
Insgesamt lässt sich sagen, dass die Tagesfahrten weiterhin gefragt sind und gut angenommen 
werden. Bei den Mehrtagesfahrten sinkt die Teilnehmerzahl jedoch leider stetig. 
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Gymnastik: 
Aufgrund einer Erkrankung kann Spartenleiterin Waltraud Ammon leider nicht an der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung teilnehmen, weswegen Vorstand Dieter Meny den 
Vortrag des Berichts übernimmt. 
Dieter Meny stellt zunächst das sehr umfangreiche Trainingsprogramm vor (ca. 20 
Trainingsangebote pro Woche), welches von Waltraud Ammon aufgebaut wurde. Er betont, 
dass Waltraud davon bis zu 11 Stunden pro Woche selbst übernimmt. Leider fiel sie dieses Jahr 
aus gesundheitlichen Gründen für längere Zeit aus. Trotzdem konnte das gesamte Programm 
aufrechterhalten werden und keine Stunde musste ausfallen. Er bedankt sich deshalb ganz 
besonders bei Christa Heigl, Marion Nowak, Klara Rummel, Patricia Albrecht, Svenja Bock, 
Barbara Stauber, Katrin Feil, Franz Kreil und Rainer Dedio, welche für Waltraud eingesprungen 
sind und etliche Trainingsstunden übernommen haben. Er dankt ebenfalls Daniela Beer-
Kirchberger, Sarah Kottmann und Sandra Hartl, welche sich bereiterklärten auch Stunden zu 
übernehmen. 
Zuletzt schickt er Genesungswünsche an Waltraud Ammon und berichtet, dass sie sich bei allen 
für die zahlreichen bereits erhaltenen Genesungswünsche bedankt. 
 
 

5. Kassenbericht 
Der 1. Kassier, Siegfried Lippl, berichtete über die derzeitige Finanzsituation beim Skiclub 
Großberg. Der Kassenbericht für das Kalenderjahr 2024 gliedert sich wie folgt: 
 
Kassenstand am 01.01.2024:  191.750,70 € 
Einnahmen:     140.374,68 € 
Ausgaben:     259.415,05 € 
Kassenstand am 31.12.2024/01.01.2025: 72.710,33 € 
 
Aufgrund der deutlich erhöhten Ausgaben im vergangenen Jahr erläutert Kassier Siegfried Lippl 
diese Mehrausgaben genau. Diese setzen sich zusammen aus den bereits mehrfach erwähnten 
Investitionen: neue Vereinsbusse, Sanierung Kraftraum & Skikursmatten. Des Weiteren musste 
mehr Geld für die Mitgliederbetreuung aufgewendet werden. Diese setzt sich zusammen aus: 
Budget der beiden Rennmannschaften (alpin+nordisch), Lehrgangskosten der Übungsleiter, 
Sponsoring bei Ausfahrten & Sponsoring von Vereinskleidung. 
 
 

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
Peter Bochenek verlas den Kassenbericht für das Kalenderjahr 2024. Die Überprüfung ergab 
eine ordnungsgemäße und saubere Führung der Kasse und der Bücher. 
Deshalb empfiehlt er die Entlastung der Vorstandschaft. 
 

Abstimmung zur Entlastung: einstimmiger Beschluss 
 
 

7. Grußwort Bürgermeister/in 
Der anwesende Franz Geiselhöringer begrüßte die anwesenden Mitglieder mit einem kurzen 
Grußwort und bedankt sich im Namen der Gemeinde für das große Engagement in der 
Jugendarbeit und allgemein für die Gemeinde. 
 
 

8. Ehrungen 
Erfolgreichste Sportler der Saison 2024/2025: 
Alpin:  Marie-Theres Schreiner (1. Platz Sachsenmeisterschaft im Riesenslalom + VM) 
  Timo Mann (1. Platz Thüringenmeisterschaft im Parallelslalom) 
Nordisch: Annette Wrobel (3x Silber Senioren DM in Finsterau) 

Jakob Luxi (3. Platz Teamsprint bayerische Meisterschaft zusammen mit 
Alexander Buschek) 
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9. Pause und Bewirtung 
In der Pause wurde für die anwesenden Vereinsmitglieder ein Essen serviert, die Kosten hierfür 
übernimmt der Skiclub. 
 
 

10. Haushaltsplan 
Vorstand Dieter Meny legte den Haushaltsplan für das Vereinsjahr 2025/2026 vor. Den 
geplanten Einnahmen in Höhe von ca. 115.700€ stehen Ausgaben in Höhe von ca. 137.500€ 
gegenüber. Der neue kalkulierte Kassenstand wird somit bei ca. 50.910€ liegen. 

 
Abstimmung für den Haushaltsplan 2025 sowie einer Ausgabeermächtigung im 
Folgejahr bis zur nächsten Jahreshauptversammlung: einstimmiger Beschluss 
 
 

13. Ausblick und Verschiedenes 

• Dieter gibt einen kleinen Ausblick auf die Veranstaltungen im Sommer mit Hinweis auf die 
Homepage  

• Außerdem weist er schon heute auf das, nächstes Jahr anstehende, 50-jährige 
Gründungsjubiläum des Skiclubs am 17.&18.07.2026 in der Stockhalle Großberg hin 

 

 

Fragen gibt es keine mehr und somit beendet Dieter Meny mit einem Schlusswort um 22:16 Uhr 
die Jahreshauptversammlung 2025. 

 

 

 

 

Großberg, den 09.05.2025 
 
 

 
 
 
 

                     Dieter Meny          Sarah Dietl  
                     1. Vorstand          2. Schriftführer  


